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Inhalt der Mitteilung:

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Gleichstellungsplan der Landeshauptstadt Potsdam 2010-2014.

Das Gesetz zur Gleichstellung von Frauen und Männern im öffentlichen Dienst im Land Brandenburg 
(Landesgleichstellungsgesetz-LGG) soll die tatsächliche Gleichstellung von Frauen und Männern 
entscheidend voranbringen und dient der Konkretisierung und Realisierung der in Artikel 3 Absatz 2 des 
Grundgesetzes vorgegebenen verfassungsrechtlichen Ziele. Der vor diesem verfassungsrechtlichen 
und gesetzlichen Hintergrund erarbeitete Gleichstellungsplan gilt nach dem LGG sowie der 
Selbstbindung für eine Laufzeit von vier Jahren und ist nach zwei Jahren der aktuellen Entwicklung 
anzupassen. Dazu wird ein Gleichstellungscontrolling durchgeführt.

Beratungsergebnis
Zur Kenntnis genommen:

Gremium: Sitzung am:

 zurückgestellt  zurückgezogen überwiesen in den Ausschuss:

Wiedervorlage:

Büro der Stadtverordnetenversammlung



Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen
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